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Zur Lage im OGrient
Halle 19 Februar

Daß die europäiſchen Großmächte einig ſeien auf dem
Papier iſt bereits geſtern an dieſer Stelle mitgetheilt worden
Was damit geſagt ſein ſollte daß nämlich trotz aller ſchönen Be
ſchlüſſe der Großmächte die Griechen in ihren kriegeriſchen Vor
bereitungen ſich dadurch ebenſo wenig ſtören ließen wie die Türken

wird Jedermann r haben und es ſcheint das
Charakteriſtikum der augenblicklichen Lage zu ſein daß die Groß
mächte nicht mehr einig ſind wenigſtens da nicht wo es auf
Thaten und nicht nur auf Worte ankommt Verdächtig iſt jeden
falls daß ſchon offiziöſe Beſchwichtigungen auftauchen welche den
langſamen Gang der Dinge damit zu entſchuldigen ſuchen daß eine
Verſtändigung über jede einzelne auftauchende Frage nicht ſo im
Handumdrehen zu erzielen ſei Das iſt gewiß zutreffend indeſſen
ſprechen doch noch andere Momente dafür daß bei den Groß
mächten irgend Etwas nicht im Lothe iſt Wir werden Das
ſogleich des Näheren ausführen

Bald nachdem es bekannt geworden war daß die griechiſche
Flotte nach Kreta abgegangen machte ſich in Jtalien eine Be
wegung geltend welche energiſch für die Griechen Partei ergriff
Es fanden in den Städten Dutzende von Demonſtrationen ſtatt und
es verlautet nun mit einiger Beſtimmtheit König Humbert habe ſich
dem gemeinſamen Vorgehen der Großmächte nur auf dringenden
Wunſch des deutſchen Kaiſers angeſchloſſen Aber nicht nur in
Jtalien erklärte das Volk ſeine Sympathien für die Griechen
ſondern auch in Franreich trat eine ſtarke Strömung zu GunſtenGriechenlands zu e eine Strömung die eher im gu als im

Abnehmen begriffen iſt Rochefort und die radikale Preſſe treten
ſehr lebhaft für eine Beſitzergreffung Kreta s durch Griechenland
ein Soleil hält Kreta s Vereinigung mit Griechenland für unerläßlich wenn nicht ſofort die viel geſährüchere macedoniſche Frage

auftauchen ſoll Rochefort polemiſirt im Jntranſigeant gegen
Frankreichs Einigkeit mit den monarchiſchen Mächten zur Unter
drü Griechenlands Clemenceau erklärt in der e
Wenn der Zar wolle ſo laſſe ſich die griechiſche Beſitznahme
Kretas mit dem Weltfrieden vereinbaren um ihn hiervon zu über
zeugen genügte ein offenes Wort das Frankreich mit ihm redenſollte Fernerhin haben mehrere hundert Studenten in Paris

roßartige Demonſtrationen zu Gunſten Griechenlands veranſtaltetAnh in England machen ſich Symptome geltend welche eine Be

günſtigung Griechenlands erkennen laſſen Selbſt in Deutſchland
ſehlt es nicht an ſolchen und die Voſſiſche ſchreibt u die

M Gefahr eines Krieges liege viel mehr in Konſtantinopel als in
Athen denn der Sultan ſei Derjenige welcher aller Verſprechungen
mngeachtet Nichts für Einführung von Reformen thue während
die Chriſtengemetzel unausgeſetzt fortdauerten

2 Daß man in den maßgebenden deutſchen politiſchen Kreiſen der
Ler Einigkeit der Mächte nicht mehr zu trauen ſcheint dürfte ſich aus
an der Thatſache ergeben daß das Wolff ſche Bureau einen Artikel

offenbar offiziöſen Urſprungs des Hamb Korreſp weiter
r 5 Die Entwickelung der Dinge im Orientverbreitet worin es e

nähert r Punkte wo es ſich entſcheiden muß ob Englands ſeiner Politik beſſer durch Förderung eines Konfliktes unter
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wohnten ſeit einigen Jahren zwei alte Leute Herr D und
Uhr ſeine Schweſter Sie lebten ſehr beſcheiden und zurückgezogen
z galten jedoch in dem ganzen Viertel für wohlhabend Die
nn Hausarbeit beſorgte eine Aufwartefrau welche Mittags um
n tn zwölf Uhr nach Hauſe ging und gegen vier Uhr wiederkam

Geſtern Nachmittag gegen drei Uhr Uhr erſchien nun plötzlich
eine vor Angſt halb wahnſinnige und mit Blut bedeckte Frau

ten an dem Fenſter der bezeichneten Wohnung ſtieß einen
dringenden Hülferuf aus und verſchwand dann wieder als ob

ſtr ſie plötzlich gewaltſam zurückgeriſſen wäre Dem Polizei
beamten welcher alsbald in Begleitung des Portiers die

quet Wohnung gewaltſam öffnete bot ſich ein ſchrecklicher Anblick
ern der Jn dem als Wohnraum dienenden Zimmer lag der lebloſe
ie herr Körper des unglücklichen Greiſes er hatte einen Meſſerſtich in s

e g erhalten und war todt Nicht weit davon lag auch Fräulein
t De in einer Blutlache Sie war ſchwer verwundet und ver

mochte nur unartikulirte Laute hervorzubringen Bei der An
kunft der beiden Männer ſchien ſie indes einigermaßen ihre

the Kräfte wieder zu gewinnen Sie zeigte auf den geöffneten
Schreibtiſch deſſen Jnhalt rings umher zerſtreut lag und deutete

un dann mit dem Blick auf eine gegenüberliegende Thür Der
ger Beamte öffnete die Thür dieſelbe führte in einen Verſchlag in
1 welchem Kleidungsſtücke aufbewahrt wurden Kaum hatte er

ſ Foch äinen Blick hineingeworfen als plötzlich ein Mann aus dem
Poſten J Verſchlage hervorſtürzte Derſelbe rannte den Beamten über

den Haufen und verſuchte zu entfliehen Glücklicherweiſe war
Fr b der Portier ein Mann von bedeutender Körperkraft und ſo
meiſter gelang es ihm den Mörder feſtzuhalten Jnzwiſchen waren
nnt auch noch andere Hausbewohner herbeigeeilt und mit ihrer Hülfe
Fega gelang es den ſich verzweifelt wehrenden Gefangenen vollſtändig
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den Kontinentalſtaaten oder durch ein einträchtiges Zuſammengehen
mit dieſen dienen zu können glaubt Es darf erwartet werden daß
von dem Augenblicke an wo die Abtrennung Großbritanniens von
dem europäiſchen erkennbar wird die feſtländiſchen Mächte
umſomehr ihre Bemühungen vereinigen werden um unter Hintan
ſetzung der für Griechenland gehegten Sympathie oder Antipathie
die kretiſchen Schwierigkeiten in einer Form zu löſen daß Ver
wickelungen unter den Mächten ſelbſt vermieden werden und der
Friede erhalten bleibt

Die Kölniſche bringt einen längeren Artikel in dem aus
geführt wird Griechenland habe ſich einer Verletzung des Völker
rechts ſchuldig gemacht und die deutſche Regierung könne mit
her Wond erſt wieder verhandeln wenn letzteres Kreta geräumt

abe
Jm Uebrigen liegen folgende Nachrichten vor

Köln 18 Februar Der Londoner Korreſpondent der Kölniſchen
Zeitung verſichert die vorübergehend günſtigere Auffaſſung der Kriſe
im Oſten mache in Londoner gutunterrichteten Kreiſen neuerdings mehr
und mehr einer beſorgten Stimmung Platz Griechenland ſetze wie
beſtimmt verlautet den freundſchaftlich rathenden und ſtrenge drohenden
Vorſtellungen der Mächte weitere Nachſchübe nach Kreta ſowie die Ein

berufung der letzten Flottenreſerven entgegen Die in den leitenden
Kreiſen Athens herrſchende hochmüthige und leichtſinnige Dreiſtigkeit fand

in den letzten Tagen darin daß man chiffrirte Depeſchen mit einer
Großmacht 24 Stunden zurückzuhalten wagte einen auffälligen Ausdruck
Serbien und Bulgarien treffen nach in London eingelaufenen Nach
richten in aller Stille ſchleunige Maßregeln zur Kriegsbereitſchaft

Frankfurt a 18 Februar Die Frankfurter meldet aus
Konſtantinopel Der Sultan ſendet Karatheodory Paſcha
nach Kreta

Wien 18 Februar Geſtern ſind das Torpedofahrzeug
Satellit und die Torpedoboote Elſter Sperber und Kebitz

mit der Beſtimmung nach Kreta aus dem Hafen von Pola ausgekaufen
Heute iſt auch das Panzerthurmſchiff Kronprinzeſſin Stephanie mit dem

Geſchwaderkommandanten Contreadmiral Hinke an Bord in See gegangen
Konſtantinopel 18 Februar Der Diviſionsgeneral Tewfir

Paſcha iſt zum Militärkommandanten von Kreta ernannt worden
Athen 18 Febrnar Der Befehlshaber der griechiſchen Truppen

Oberſt Vaſſos richtet im Namen des Königs eine Verwaltung
auf Kreta ein veranlaßt Munizipalwahlen und ſetzt Maires in den
Städten und Dörfern mit Ausnahme der vier von den Mächten be
ſetzten Städten ein Prinz Nikolaus der an die theſſaliſche Grenze
gehen ſollte wird ſich nach Kreta begeben

London 18 Februar Der bisherige Gouverneur von Kreta
Berowitſch Paſcha der geflüchtet iſt hat in Korfu in einer Unter
redung der Central News zufolge erklärt daß ſeitdem auf Kreta die
griechiſche Flagge gehißt worden die Vereinigung der Jnſel mit
Griechenland die einzige Löſung der Schwierigkeiten ſei Jeder andere
Verſuch einer Löſung werde eine blutige Kataſtrophe herbeiführen

Deutſcher Reichstag
179 Sitzung 1 Uhr Mittags

54 Berlin 18 Februar
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Lefung der Konvertirungs

Vorlage

zu überwältigen worauf derſelbe nach dem nächſten c
bureau geführt wurde Bei dem Verhör daſelbſt nannte er ſich
Wolf doch geſtand er zu daß dies ſein Verbrechername ſei und
weigerte ſich hartnäckig ſeinen wahren Namen zu nennen Der
Mörder iſt ein Mann von kleiner Figur bleichem Geſicht und
lauerndem unſicherem Blick Er trägt einen dichten ſchwarzen
Bart und iſt ſehr ſchlecht gekleidet Die Rohheit welche er an
den Tag legt iſt geradezu empörend

Zwei Tage ſpäter erſchienen dann noch folgende Er
gänzungen

Das Drama in der Rue de la Provence Der Mörder
welcher ſich immer noch weigert ſeinen wahren Namen zu nennen
wurde heute dem Unterſuchungsrichter vorgeführt Die Beweg
gründe des Verbrechens unterliegen keinem Zweifel mehr Jn
einer Taſche unter ſeiner Blouſe wurde ein Packet Werth
papiere und eine 870 Francs enthaltende Geldrolle gefunden
Der Zuſtand des Fräuleins D hat ſich etwas gebeſſert Sie
vermochte geſtern einige Aufklärungen über die ſchrecklichen Vor
gänge zu geben Wolf wie man den Verbrecher vorläufig
wird nennen müſſen ſcheint über die Lebensgewohnheiten der
alten Leute ſehr gut informirt geweſen zu ſein Um drei Uhr
als er wußte daß die Aufwartefrau abweſend war hat er ge
klingelt Herr welcher ſehr vorſichtig war öffnete die mit
einer ſtarken Kette verſehene Eingangsthür zuerſt nur vorſichtig
und fragte nach dem Begehr des ihm unbekannten Menſchen
Wolf gab ſich für den Sohn einer in den Kolonien verhei
ratheten Schweſter der beiden alten Leute aus welcher als
Matroſe auf einem Handelsſchiffe dient Da dieſe Schweſter
in der That vor mehreren Monaten Herrn D den Beſuch ihres
Sohnes angekündigt hatte ſo zweifelte dieſer nicht an der
Richtigkeit der Angaben des Unbekannten

Jn dem Augenblick als Herr D den Unbekannten in den
Salon führte und ſeine Schweſter herbeirief verſetzte der
Mörder dem Greiſe plötzlich einen Dolchſtoß der den ſofortigen
Tod zur Folge hatte Bevor Fräulein D ſich noch von ihrem
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Die erſten 9 Paragraphen derſelben werden debattelos angenommen
Beim S 10 ſtellt Abg Richter fr Vg den Antrag die in dieſem

Paragraphen ausgeſprochene 8 jährige Schutzfriſt während deren eine
weitere Zinsfuß ne nicht ſtattfinden darf ganz zu ſtreichen eventuell
auf 6 Jahre bis 1903 zu beſchränken Da es ſich um einen Kapital
betrag von 440 Millionen handelt ſo repräſentirt Proz bereits einen
jährlichen Zinsverluſt von Million Zu einem ſolchen Verzicht für
8 Jahre liegt keinerlei Anlaß vor Dazu kommt daß durch die Schutz
friſt für die jetzt zu konvertirenden Anleihen unklare Verhältniſſe geſchaffen
werden 31 prozentige Papiere ohne und mit Schutzfriſt Vor allem muß
ich mich aber grundſätzlich gegen jede künſtliche Hochhaltung des Zinsfußes wenden cSenſo wie ich mich und meine Partei ja auch jeder künſt

lichen Hochhaltung der Grundrenten widerſetzt
Schatzſekretär Graf Poſadowsky Jch bitte das Haus an dem S 10

feſtzuhalten Sozialpolitiſche Humanität und finanzpolitiſche Klugheit recht
fertigen denſelben Wenn Abg Richter auf den entſtehenden Unterſchied
zwiſchen 3 prozentigen Anleihen mit und ohne Schutzfriſt hinweiſt ſo
frage ich ſelber dagegen was würde entſtehen wenn das Reich die Schon
friſt verweigert Württemberg Preußen und Baden ſie bewilligen Die
einzelſtaatlichen 31 prozentigen Papiere würden dann höher ſtehen als
die des Reichs und was würde das für einen Eindruck machen Schon
dieſe finanztechniſche Erwägung iſt durchſchlagend Jn Bayern iſt zwar
eine geſetzliche Schutzfriſt nicht gewährt aber dafür hat der bayriſche
Finanzminiſter im Landtage die beruhigendſten Erklärungen abgegebendenen zufolge auch dort eine weitere Konvertirung unter giß Proz in ab

ſehbarer Zeit nicht erfolgen ſolle Der Abg Richter verweiſt auch auf die
Folgen der Schutzfriſt für den Zinsfuß der Privathypotheken auch für
dieſe ergebe ſich daraus eine künſtliche Hochhaltung Das iſt
denn der Privathypothekenverkehr richtet ſich hinſichtlich des Zinsfußes
ſtets danach zu welchem Jneſuß der Staat neue Anleihen ausgiebt

Abg Fritzen Ctr Meine Partei ſchließt ſich den re desSchapleirars an und wird den Antrag Richter ablehnen Nachdem
Preußen Baden Württemberg die Schutzfriſt eingeführt haben und die
ſelbe auch in Bayern wenn auch nicht formell gewährt worden ſo doch
durch den Finanzminiſter zugeſichert iſt ſo muß das auch im Reiche ge
a Wir können da unmöglich ſchärfer vorgehen als in den Einzel

aaten

Abg v r7 Ich bitte Namens meiner Partei
um unveränderte Annahme der Vorlage

r v Stumm Jch ſchließe mich dem Wunſche des Vorredners an
Wenn die Gläubiger ſehen daß das Reich in billiger Weiſe auf ſie Rück

nimmt ſo wird das Reich in Zukunft ſeine Anleihen leichter und
er n i en können als wenn es an dieſer billigen Rückſichtnahme

Abg konſ Namens eines meiner Freunde erkläre ich mich für den Antrag Richter Es gereicht mir zur Genugthuung

r mit Richter einig zu ſein der in dieſem Falle das Jntereſſe der
andwirthſchaft vertreten hat Heiterkeit Hoffentlich geſchieht das fortan

noch häufiger Heiterkeit Wenn Preußen mit der Schutzfriſt einen
n begangen hat ſo darf man den doch im Reichstage nicht nach

machen

Abg Richter fr Vp Auch in Preußen handelt es ſich bei der
Schutzfriſt um nichts weniger als um eine Tradition Was Herr Riedel
im bayeriſchen Landtage verſicherte bindet im Uebrigen ſeinen etwaigen
Nachfolger keineswegs

Damit ſchließt die Debatte Der Antrag Richter wird abgelehnt Der
Reſt des Geſetzes wird debattelos und unverändert angenommen

Es folgt die Interpellation Levetzow betr die Organiſation des
Handwerks

Abg v Levetzow Die Handwerker find ungeduldig
verlangen endlich zu wiſſen woran ſie ſind Aus dieſem Grunde haben
wir unfere Interpellation eingebracht

Staatsſekretär v Boetticher Jch begreife dieſe Ungeduld Den
Wunſch dieſe Frage endlich erledigt zu ſehen theilen auch die Verb
Regierungen Für die nächſte Woche ſteht die weitere Berathung der

eworden ſie

lag der Subkommiſfion in den Ausſchüſſen des Bundesrathes
bevor Es ſind die Schwierigkeiten in der Sache ſelber welche die end

Schreck erholen konnte verſetzte er ſodann auch dieſer einen
Stoß mit der Waffe Zum Glück glitt dieſelbe auf einer
d e ab und die alte Dame hatte Zeit an das Fenſter
u ſtürzen und um Hilfe zu rufen Von hier riß der Mörderſie zurück und verſetzte ihr einen Schnitt in die Kehle um ſie

am Schreien zu verhindern Als er ſah daß ſein Opfer kein
Lebenszeichen mehr von ſich gab ſtürzte er nach dem Schreib
tiſche öffnete denſelben mit einem Dietrich und begann den
Jnhalt deſſelben zu durchwühlen Die Ankunft des Beamten
in Begleitung des Portiers nöthigte ihn ſich zu verbergen
und unſere Leſer wiſſen mit welchem Erfolg Seine Jdentität
feſtzuſtellen war bis jetzt nicht möglich Auf die bezüglichen
Fragen des Unterſuchungsrichters antwortete er mil frechen
höhniſchen Bemerkungen und ſchlechten Witzen Die Aerzte
hoffen Fräulein D am Leben erhalten zu können

7 Kapitel
Am Tage nach ihrer Reiſe nach Clamart empfing Johannaden Beſuch Herrn Merentier s myltag goy
Er war ſeit einigen Tagen aus Rußland zurückgekehrt

aber dringende Geſchäfte hatten ihn verhindert der Einladung
des jungen Mädchens eher Folge zu leiſten

Der brave alte Herr war tief bewegt als er die Tochter
ſeines ermordeten Freundes in ſo ärmlicher Umgebung wieder
ſah und an der Bläſſe ihrer Wangen errieth er nur zu leicht
die Entbehrungen welche ſie ſich hatte auferlegen müſſen

Muß ich Sie ſo wiederfinden meine liebe Johanna
ſagte er zärtlich ihre Hände ergreifend Sie die bisher
ſtets in Luxus und Ueberfluß lebten

Das iſt alles vorbei lieber Herr Merentier antwortete
das junge Mädchen mit traurigem Lächeln Jetzt heißt es
arbeiten damit wir nicht zu hungern brauchen Aber wenn
George und ich nur geſund bleiben dann will ich nicht klagen

Jch bin nicht reich aber Sie wiſſen daß ich mein
Möglichſtes thun werde um Jhnen zu helfen ich habe nicht

aber irrig
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liche Erledigung verzögert haben Noch in der letzten Woche ſind von
einer Regierung 60 P ä eingegangen Heiterkeit Und
da werden Sie doch auch den Bundesregierungen Zeit zu überlegen laſſen

müſſen Auch Jhnen muß doch lieber ſein wenn Jhnen eine Vorlage zu
eht über welche die Regierungen im Weſentlichen einig ſind als wenn

Sie eine Vorlage erhalten für welche Niemand ſo recht die Vaterſchaft
übernehmen will Heiterkeit Ich will übrigens von der ſonſt von mir
geübten Vorſicht abweichen und Jhnen fagen daß ich vo die v
wird Jhnen Mitte März zugehen können denn es wird im Bundesr
voller Dampf aufgewendet werden

Abg Hitze Ctr Angeſichts dieſer Erklärung verzichten wir auf eine
Beſprechung der Jnterpellation

Abg Richter fr Vg Jch beantrage die Beſprechung HeiterkeitDa fich für dieſen Antrag die entſchiedene e W die deutſch
conſervative Fraktion erhebt ſo erfolgt die Beſprechung

Abg Pachnicke fr Vg Mir ſcheint die Ungeduld der Handwerker
nach der Vorlage eine ſo beſonders große nicht zu ſein Die Wünſche
des Zünftlerthums ſind nicht diejenigen des deutſchen Handwerks Wie
weit hat ſich die Regierung ſchon drängen laſſen ſie hat den Becher faſt
dis zur Neige geleert jetzt ſoll ſie ihn ganz leeren Die Zünfſtler
ühren ja geradezu Krieg gegen den Miniſter den ſie als Haupt igten
anſehen Welche Angriffe ſind nicht auf einen Miniſter Sr Majeſtät

e re J e e e eW h re l J e e e e e
General

werden mit den vom Abgeordnetenhauſe getroffenen Aenderungen
debattelos angenommen Zu 8 7 Anſpruch auf Alterszulagen
e en de r Streichung der Beſtimmung daß die Verſagun
der Alte
da die Beſtimmung die Selbſtändigkeit der Gemeinden beeinträchtige
s 7 wird ſodann in der Kommiſſionsfaſſung angenommen ebenſo
s 9 Beginn der Apus der Alte
rechnung der Dienſtze
ganze Jnhalt des Paragraphen beruhe darauf daß die Regierung
anerkenne

ſein Zur
Vertrag für Lehrer an ſtaatlichen Lehrerbildungsanſtalten nicht
nöthig Die Paragraphen 10 und 11 Anrechnun
an Privatſchulen werden angenommen obwohl Oberbürgermei
Becker die Streichung beider Paragraphen beantragt Die 88 12
bis 21 werden unverändert angenommen S 22 Umzu gskoſten
wird gleichfalls unverändert angenommen obwohl B e

S g der reren beantragt ebenſo F 23

den Herrn v Boetticher von Zünftlern alſo von konſervativen Leuten
gerichtet worden Sie haben ihn ſogar in das gelobte Land der Kolonialfreunde nach Kamerun verwünſcht Heuerken urch die Berückſichtigung

der zünftleriſchen Forderungen würde der Staatsbegriff in unzuläſſtger
Weiſe überſpannt werden

Abg Jacobskötter konſ Wir danken dem Staatsſekretär für
die Angabe des Termins für Einbringung der Vorlage Wir verzichtendaher auf jede ſachliche Erörterung We all und verwahren uns nur

dagegen daß die Handwerker für jedes dumme Wort welches ein Einzelner
auf einer Verſammlung ſpricht verantwortlich gemacht werden

Abg Schmidt Berlin Soz Jn dem zünftleriſchen Auftreten der
Konſervativen kann ich nur ein Propagandamittel erblicken Die Zerrüttung
des Handwerks iſt bei der modernen kapitaliſtiſchen Betriebsweiſe unauf
haltbar und am allerwenigſten durch den Zunftzwang zu verhindern

Abg Gamp frk Jch danke dem Staatsſekretär für ſeine Erklärung
und bedauere daß die heutigen Redner der Linken nur zur Agitations
zwecken geſprochen haben

Abg Richter fr Vg Das Gros der Handwerker ſteht garnicht
auf dem Boden der Zwangsorganiſation es denkt garnicht daran Am
allerwenigſten in Süddeutſchland Die ſüddeutſchen Regierungen ſind
Gegner der preußiſchen Vorlage nur wegen der Stimmung in den ſüd
deutſchen Handwerkerkreiſen Sie thun jetzt ſo erfreut daß die Vorlage
Mitte März erſcheinen ſoll aber Sie glauben doch ſelber nicht daß dieVorlage noch in dieſer Seſſion vom Reichstage erledigt werden könnte

Für eine ſolche Zwangsorganiſation finden Sie im ganzen Reichstage
allerhöchſtens eine Majorität von 6 Stimmen ſelbſt wenn Sie Herrn
Ahlwardt noch mitnehmen Stürmiſche Heiterkeit Gebe Gott ſagte

n

v Boetticher daß wir uns über etwas Brauchbares einigen 52
nn nur ehe bin Gott daß wir vor einer ſolchen bureaukratiſchen

aeburt t bleiben
Bielhaben Antiſ n dem Staatsſekretär für feine

Erklärung für Herrn Ahlwardt n wir uns bedanken ſelbſt wenn
Während einer Aeußerung des Abger uns wieder angeboten würde

Benoit tritt Ahlwardt an den Präſidententiſch um ſich zum Worte zu
melden wobei im Haufe anhaltende Heiterkeit Platz greift zumal Ahlwardt

ſich an dem e de poſtirt
d Ahlwardt mit ironiſchem Lachen empfangen Jhr Lachen

überraſcht mich da man im Reichstage doch erſt zu hören und dann zu
urtheilen pflegt Mich hat das Volk hierher geſchickt und Sie behaupten
doch immer auf die Stimme des Volkes etwas zu geben Zwiſchen Hand
werk und Konſumenten hat ſich ein Dritter geſtellt der K Der
Ruin unſeres Handwerks durch dieſe Eingewanderten iſt Thatſache So
lange Sie dieſes germaniſche Haus nicht von dieſem Ungeziefer gereinigt
haben ſo lange wird Jhnen Alles andere nichts nutzen Präſident
v Buol ruft den Redner wegen des Wortes Ungeziefer zur Ordnung

Damit ſchließt die Beſprechung der Jnterpellation
Es folgt die Berathung des Antrages Augſt u Abminderung

der Zahl der Offizierspenſionirungen Die Bundesrathsbevollmächtigten
widerſprechen der Behauptung daß die Zahl der Penfſionirungen zu
genommen habe

Nach einer kurzen Ausführung des Abg Lieber Centrum und einer
e Bemerkung Ahlwardt s vertagt ſich das Haus Freitag 1 Uhr

Normalarbeitstag und Margarinegeſetzentwurf

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

e Berlin 18 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
der geſtern Abend mit der Kaiſerin bis kurz nach 10 Uhr auf
dem Subſkriptionsballe im Opernhauſe verweilte begab ſich heute
Vormittag zur Luftſchiffer Abtheilung nach Schöneberg um dem
Aufſtieg eines Ballons daſelbſt beizuwohnen Auf dem Rückwege
beabſichtigte der Kaiſer bei den Bildhauern v e rit und
Prof Herter vorzuſprechen Mittags empfing er im hieſigen
Schloſſe den Kriegsminiſter v Goßler zum Vortrage und arbeitete
danach mit dem General v Hahnke Nachmittags um 3i Uhr ge
dachte der Kaiſer ſich nach Jagdſchloß Hubertusſtock zu begeben
wo er einige Tage verweilen dürfte

Der Kaiſer nahm heute Nachmitta
nach Hubertusſtock einen Vortrag des Staatsſekretärs des Aus
wärtigen Amts Frhrn von Marſchall entgegen

Die Ausſichten für das Zuſtandekommen des
Beamten Beſoldungsgeſetzes haben ſich für Preußen ver
ſchlechtert Die Schwierigkeit liegt in der Differenz zwiſchen den
in Ausſicht genommenen Gehältern für die Richter einer und für
die Verwaltungsbeamten andererſeits Auch bezüglich der Vorlage
über die Regelung der Gehälter der Reichsbeamten iſt es noch
zweifelhaft ob ſie Geſetzeskraft erlangen wird

Jn der heutigen Sitzung des Herrenhauſes
wurde die Berathung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes fort
geſetzt Die 88 5 Alterszulagen und 6 Höhe der Alterszulagen

vergeſſen wie Jhr Vater in ſchweren Stunden mir bei
geſtanden hat

Jch danke Jhnen von Herzen Herr Merentier ich kenne
Jhr gutes Herz und freue mich daß Sie wieder in Paris ſind
wenn mir jetzt etwas zuſtößt dann iſt George doch nicht ver
laſſen aber berauben ſollen Sie ſich unſeretwegen nicht Vor
läufig brauchen wir noch keine Noth zu leiden ich habe Sie
nur gebeten zu mir zu kommen weil ich hoffe Sie könnten
mir helfen den Mörder meines Vaters zu entdecken

Und nun erzählte ſie ihm alles was ſich ſeit dem Tode
des Herrn Bacédat zugetragen hatte Beſonders ausführlich
ſchilderte ſie die Entdeckungen Bidach s bezüglich jener Frau
welche ſich Juang nannte und fragte dann ob er ihr bezüglich
derſelben irgend welche Fingerzeige zu geben vermöchte

Merentier wurde nachdenklich und ſchien in ſeinem Gedächt
niß g ſuchen

oll geſpannter Erwartung hielt Johanna den Blick auf
ihn gerichtet denn ſie kannte die Bedeutung welche eine be
Kimmte Auskunft über dieſe Frau für ſie hatte

Juang Juana wiederholte Merentier nach einigen
Sekunden Freilich ich erinnere mich war es nicht in
Buenos Ayres

r rief Johanna indem ſie ſich dieſes Um
ſtandes den ſie zu erwähnen vergeſſen hatte erinnerte Jn
der c Correſpondenz von der ich Jhnen erzählt
gabe wird Stadt erwähnt

Gortſenung iolgt

ren nn n en z r r unr ae c e
c t

vor der Wbrele

fur Halle und ven Saalkreis 20 Februar Nr 45

ulage der Genehmigung der Schulaufſichtsbehörde ber

lagen Bei S 10 Be
t erklärt Kul iniſter Dr Boſſe der

ewiſſen Anſtalten zu beſonderem Danke verpflichtet zu
nrechnung der Dienſtzeit ſei ein förmlicher ſchriftlicher

der eher
ter

die

quartale Schließ wurde das Geſetz im Ganzen an
genommen

Altong 17 Februar Herr Mohr erſucht in einem
Schreiben die Landtagswahlmänner obgleich ihm die Majorität
er ſei einem andern nicht ihm die Stimmen zu u Als

der Ablehnung wird Krankheit und Geſchäftsüberhäufung
bezeichnet

Orient
Philippopel 18 Februar Nach Gerüchten aus Konſtan

tinopel wurden daſelbſt jungtürkiſche Manifeſte ausgeſtreut
welche die Armenier auffordern ſich den voranmarſchirenden Türken
anzuſchließen um ihr Recht oder den Tod zu finden

Afrika
Kapſtadt 18 Februar Eine Streifabtheilung be

ſtehend aus 80 Mann berittener Scharſſchützen welche mit 20 Ein
geborenen den Betſchuanenhäuptling Galishwe bei Landberg
angegriffen hatte mußte ſich vor der Uebermacht der Aufſtändiſchen
und wegen Mangels an Waſſer zurückziehen Ein engliſcher
Offizier und ein Soldat wurden getödtet Der Verluſt der Auf
ſtändiſchen iſt ſchwer

Aſien
Bombay 18 Februar Seit dem Ausbruche der Peſt ſind

hier nach dem amtlichen Ausweiſe bisher 6853 Erkrankungen und
5447 Todesfälle vorgekommen Davon entfallen auf die vergangene
Woche 893 Neuerkrankungen und 866 Todesfälle Bis zum
14 d M haben in der ganzen Präſidentſchaft 9911 Erkrankungen
und 8006 Todesfälle ſtattgefunden Man erblickt hierin einen
Beweis dafür daß ſich die Peſt allmählich nach dem Jnnern des
Landes ausbreitet

Amerika
Newyork 18 Februar Einer Depeſche der Sun aus

Dallas Texas zufolge ſind 300 Freibeuter von dort nach Cub a
abgegangen Die Expedition ſoll von wohlhabenden Privatperſonen
ausgerüſtet ſein

Ans der Amgebnng
Trotha 18 Februar Melanchthonfeier Am nächſten

Sonntag ſoll im Kaffeegarten für alle Gemeindemitglieder eine
Melanchthonfeier ſtattfinden zu welcher außer einer Anſprache des Herrn
Diakonus Dr Jenrich Herr Hauptlehrer Daniel einen Vortrag über

Melanchthon halten wird Die verſchiedenſten muſikaliſchen und dekla
matoriſchen Darbietungen werden den Abend würdig ausgeſtalten helfen
Beſonders erwähnenswerth iſt eine anerkennenswerthe Einrichtung die ins
Leben getreten iſt indem auf Anregung des Herrn Dr Jenrich in freier
Vereinigung ſich ein gemiſchter Ehor zuſammengeſtellt hat von einigen
40 Damen und Herren mit der löblichen Abſicht der Allgemeinheit zu
dienen und Feſte patriotiſcher und vorliegender Art durch Geſang zu ver
herrlichen woran es hier ſeither mehr oder weniger gefehlt hat

d Gutenberg 18 Februar Die Gemeindevertretung ge
nehmigte in ihrer letzten Sitzung die Erhebung von 130 Proz Kommunal
zuſchlag zur Staats und Gemeinde Einkommenſteuer ſowie 150 Proz
z las zu den Realſteuern ausſchließlich der Betriebsſteuer Die Aus
führung der Pflaſterarbeiten pro 1897 wurde dem Steinſetzmeiſter
Springer in Ammendorf übertragen Ferner nahm die Vertretung
Kenntniß von der Entſcheidung des Kreisausſchuſſes in Sachen des
Pfarrers Grollmus gegen die Gemeinde Gr hatte ſich geweigert die
auf ſein dienſtliches Einkommen entfallenden Beiträge zu den Schullaſten
zu zahlen und ſich dieſerhalb auch bereits wiederholt beſchwert Die Be
ſchwerde wurde aber durch den Kreisausſchuß als unbegründet anerkannt

x Löbejün 18 Februar Melanchthonfeier Am Montag
Abend ſand im hieſigen Bürgerverein anläßlich der Wiederkehr des
400 Geburtstages Philipp Melanchthons eine Gedächtnißfeier ſtatt bei
welcher Herr Rektor Fröhlich hi ſt in längerem Vortrage über das
Leben und Wirken des großen Mitreformators ſprach Die Feier hatte
ſich einer regen Betheiligung zu erfreuen

r Merſeburg 18 Febrruar Unfall Auf dem Heimwege von
Spergau wohin geſtern Nachmittag zwei Beamte der hieſigen Landes
direktion einen Ausflug gemacht hatten ſtürzten Beide auf einer ab
ſchüſſigen von Glatteis überzogenen Stelle hin wobei einer derſelben den
linken Arm brach Unter en Schm erreichte der Verletzte in
ziemlich ſpäter Stunde Merſeburg und mußte ſich hier ſofort in ärztliche
Hülfe begebenr Leigtan 18 Februar Unfall Der Maurer Otto Kauert
von hier ſtürzte heute Nachmittag von einem Baugerüſt und erlitt einen
Bruch des linken Unterarmes Er wurde in die Halleſche Klinik gebracht

Radegaft 18 Februar Ein recht bedauerlicher Unfalh
ereignete ſich geſtern Vormittag in der hieſigen Zuckerfabrik Beim Zucker
mengen mußte ein noch junger Arbeiter L aus Zehmitz mit einer Eiſen
ſtange vom Zuckerberge den Zucker herabſtoßen Dabei ſtürzte er herab
und ſo unglücklich gegen die Stange daß er ſchwere innere Verletzungen
davongetragen zu haben ſcheint

Eisleben 18 Februar Der Eisleber Bankverein Ulrich
Zickert Co erzielte einen recht günſtigen Abſchluß des abgelaufenen
da ger In der geſtrigen Aufſichtsrathsſitzung iſt beſchloſſen worden
der am 13 März im Hotel zum Kaiſerhof ſtattfindenden Generalverſamm
lung für das Jahr 1896 eine Dividende von 9 Prozent zur Vertheilung
e gegen 7 Prozent im Jahre 1895

p Doruſtedt 18 Februar Treue Dienſte 43 der Wirthſchaft
des Gutsbeſitzers Herrn Gotthilf Fritſchl hat die Arbeiterin Chriſtiane
Kühne 45 d ununterbrochen gearbeitet Ebenſo arbeitete die Frau
des Berginvaliden Lathan 30 Jahre auf demſelben Gute Von dem
Dienſtknechte Oskar Hoffmann ſind die Pferde des genannten Herrn
16 Jahre gelenkt und gefüttert worden Jn der That ein recht ſchönes
Beiſpiel von Anhänglichkeit und Treue

Weiſzenfels 18 Februar Zwei Kinder ertrunken Geſtern
Mittag fuhren die Knaben Albert Franke fünf Jahre alt und Paul
Friedrich acht Jahre alt mit einem Schlitten die Hohle bei Beuditz
welche ein ſtarkes Gefälle nach der Saale zu hat herunter Da die ganze
Hohle mit Eis bedeckt iſt konnten die Kinder den Schlitten nicht halten
und fuhren in die Saale hinein Beide Kinder ſind ertrunken ſpäter
hat man ihre Leichen über das Wehr treiben ſehen und dieſelben werden
daher ſo bald nicht gefunden werden Trotz aller an Eltern und Kinder
ergangenen Warnungen iſt dies bereits der dritte Unglücksfall in dieſem
Winter auf der Saale nur in einem Falle wurde ein Kind gerettet drei
haben eingebüßtW Freyburg 18 Februar Vorſchußverein Der 439 Mitlieder ſtarke vorſs ußverein hatte im vergangenen Jahre 1 988227,95 Mk

innahme 1957 811,76 Mk Ausgabe 9676,16 Mk Reingewinn und
beſchloß in ſeiner Generalperſammlung eine Dividende von 7 Prozent zur
Vertheilung zu bringen

Ein Gaunerftückchen, Unſere PaletotErfurt 18 Februar
Marder haben ein Gaunerſtückchen erſter Ordnung geliefert indem ſie am

ließen Der auf dem Korridor ſtationirte Die hielt die Sache zunächſt
für einen ſchlechten Witz bis ihm der Ernſt Situation klar en
wurde Der gute Mann unterſchätt die Findigkeit ſeiner Kund

Lokales
Ter Rachdrne un erer Origingl okal Berichte i nur mit Ouekenengead e geßatter

Halke 19 Februar
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 22 Februar er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Tagesordnung

n ä

1 Abänderung der Gebührentaxe der räbnißordnung
3 rn des Haushaltsplanes der ttedacker

für 1897/98
3 Beſchaffung von Schulbänken

See r reräu nes Landſtreifens 26 Feſedeng des Kap XIII des Haushaktsplanes Wype Vau

7 Feftſeßung der nie für Straßenſtrecken zwiſchen der Delihſches
und T Berlinerſtra

8 Entlaſtung der m u 19 ehe der Rechnung ü Keferßein ſche Stiſtung r
10 der Halle ſchen Buchdrucker Bergebung von Druckarbeken

etreffend
11 Petition des 2 Wahlbezirkvereins Klarſtellung der e her die

Verpflichtung zur Abfuhr des Schnee s von den der
Straßenbahn und Anweiſung von Plätzen zur Ab
lagerung von Schnee

12 Petition von Anwohnern der Kirchnerſtraße Beſeitigung von
Planken betreffend

13 Petition des 5 communalen Wahlbezirkvereins die Uhr auf der
Neumarkt Apotheke o

14 Petition Wagner Entſchädigung für ein Grundſtück betreffend

Geſchloſſene Sitzung
15 Erwerb eines Grundſtücks für die Gas und Waſſerwerke
16 Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten
17 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 18 Bezirk
18 Antrag auf eine Zuwendung an einen Lehrer

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Finanzkommiſſion In der geſtrigen Sitzung gelangte in der
denn che nur der Bauetat zur Erledigung Von den ſach Koſten des

uamtes wurden 300 Mk geſtrichen mit der Beſtimmung daß künftig
dieſe Koſten nach der thatſächlichen Ausgabe des letzten abgeſchloſſenen

ahres eingeſegt werden Auf Titel Neubauten und
änderun wurden Mk 1050 Mk 840 Mk 800 M

200 Mk a dahingegen aber 500 Mk neu und zwar de7 beſſerer Lichtverhältniſſe im a der Spar
aſſe Von dem Titel Unterhaltung wurden1000 Mk für Waſſer beim Abrammen von Pflaſter 500 Mk für Ab
kehren neugepflaſterter Stellen 200 Mk abgeſetzt Der Pflafterung
des zweiten Theiles der Weh eingeſetzte Betrag von M wurde
eſtrichen dafür aber 1000 Umpfla eines Theile der8 usbrüche nen eini d 600 W fü re Bat wurden ſo b veheh chen 2000 Mk ſar Her

ſehun des auf der Nordſeite der n 700 Mk für
n S des Bürgerſteigs vor den ndſtücken Königſtraße 9 bis 12

700 Mk für Bepflanzung der Heinrichſtraße Die Finanzko n er

klärte ſich mit dem der andendie für Herſtellung einer m m im Stadtymnaſium ausgeworfenen 45000 Mk zu eichen und dafür8000 Mk für Ausbeſſerung der Oefen einzuſtellen Preſſe hält

es die Finanzkommiſſion für durchaus nothwendig e Poſition
I Rate zur Erbauung einer neuen Volksſchule t der Schule
in der Hermannſtraße um 16 bis 20 Klaffen 60000 er zu
verſtärken Dieſer Schulbau iſt nämlich infolge der mit dem a
Wachsthum der Stadt verbundenen Vermehrung der Schulkinder recht
nothwendig geworden Die Koſten ſind auſ 170000 Mk veranſchlagt
Da nun die Ausgaben für Erbauung neuer Schulgebäude aus den
lauſenden Einnahmen beſtritten werden müſſen ſo hält es die
kommiſſſon für angezeigt von den 42000 Mk welche infolge Streichung
der Niederdruck Dampfheizung für das Gymnaſium geſpart werden
40000 Mk zur r des oben erwähnten Titels zu verwenden und
dieſen dadurch auf 100 Mk zu bringen

Ehrendoktor Herr Profeſſor Dr phil Friedrich Blaß hierſelbſt
iſt anläßlich der in dieſen Tagen an der Üniverſität Greifswald ſtatt
gehabten Melanchthonfeier zum Ehrendoktor der dortigen theologiſchen
Fakultät ernannt worden Genannter iſt bereits Ehrendoktor der Univer
ſitäten Dublin und Moskau Bedeutendere von ihm herausgegebene Werke
ſind Die Apoſtelgeſchichte mit Berückſichtigung der Handſchriften und
Die griechiſche Grammätik des Neuen TeſtamentsPundeetzahrſeier m Saale des Reichshofes fand geſtern

Abend auf Einladung des Vorſtandes des Alldeutſchen Verbandes eine
Verſammlung beſonders geladener Herren ſtatt um über die Vorbereitung

inheit würd ier des hundertjährigen Geburtstages KaiſerWur r zu bera e r ren ertreter ſämmtliche hieſiger
Beh 27 zu unächſt wurde eſtellt daß eine beſondere Fe
von er

en

örde geplant iſt und deshalb einer einheitlichen Feier dergefammten Sürgerſchatt kaum etwas entgehen ſtehen dürfte Der Magi

ſtrat wird aus Anlaß der Feier die ſtädtiſchen Gebäude auf dem Markte
in beſonders glänzender Weiſe illuminiren und jedenfalls auch die Bürger
ſchaft zu einer allgemeinen Jllumination auffordern Es wurde be
ſchloſſen am 22 März in den Kaiſerſälen einen großen Kommers zu
veranſtalten und die geſammte vaterländiſch geſinnte Bürgerſchaft zur
Betheiligung einzuladen Die Einladung hierzu ſoll von einem weiterenAusſ uſe ergehen welcher durch Zuwahl verſtärkt werden ſoll Hert

Profeſſor Dr Haym regte an ſich nicht auf einen einfachen Kommers
zu beſchränken ſondern die Feier durch Muſik und Geſangsvorträge
oder auch ſonſtige Veranſtaltungen zu verſchönen Mit den weiteren
Vorbereitungen einſchl Gewinnung eines Feſtredners wurde ein engerer
Ausſchuß beauftragt welcher auch die Anregung des Herrn Profeſſor
Dr Haym in Erwägung t wird Herr Profeſſor Dr Haym lehnte
es leider beſtimmt ab die Feſtrede z übernehmen S

Haudelskammer Mit Gültigkeit vom 15 Februar d J iſt ein
Ausnahmetarif für die Beförderung von Weizen Roggen Gerſte
Hafer Hülſenfrüchten Raps und Rübſaat Malz und Mühſenerzeugniſſen
von Stationen der preußiſchen Staatsbahnen nach Stalionen an dert
Grenze zur Weiterbeförderung nach Belgien und Frankreich über
Belgien eingeführt Derſelbe iſt für die betheiligten Kreiſe in den Ge
ſchäftsräumen der Handelskammer zu Halle zur Einſichtnahme ausgelegt

Von der Garniſon Geſtern gegen Mittag rückten die hieſigen
Bataillone zu einer Winterübung mit einem Theile des HuſarenRegi
ments Nr 12 aus Nachdem die Truppen abgekocht hatten bezogen die
ſelben in Döllnitz Lochau Wehlitz und Schkeuditz Quartiere Dieſe Ort
ſchaften wurden während der Nacht durch Außenwachen geſichert Heute
morgen ſetzten die Truppen die nern in der Richtung auf Schkeudiß
fort Ein anderes hieſiges Blatt theilte geſtern mit daß die Naum
burger Garniſon hente an der Uebung mit theilnähme Dies iſt jedoch
nicht der Fall Die hieſige Garniſon wird in den erſten Nachmittags
ſtunden wieder t einrücken

Verein für Volkswohl Wir werden darauf aufmerkſam ge
macht daß dieſer Verein deſſen ſegensreiches Wirken auf iedenen
Gebieten der Volkswohlfahrt in unſerer Stadt ja allgemein bekannt iſt
auch die Fürſorge für unbemittelte Lungenleidende in den Kreis ſeiner
Beſtrebungen gezogen und mit der Andſahrung dieſer Furſorer eine beſondere A cheilung die zehnte betraut hat Dieſe Abtheilung 10 wel

bereits das Intereſſe verſchiedener Menſchenfreunde in unſerer Stadt err
35 t leider noch über zu geringe Mittel als daß ſie die o
iegende orge bisher in größerem Tat zur Ausführung
bringen können Wie uns mitgetheilt wird bea Gaug man indeſſen
demnächſt eine Kollekte zu Gunſten der angeführten Beſtrebungen z Aus
führung zu bringen Wir wünſchen dem Unternehmen das die Unter
ſtützung aller Menſchenfreunde in vollſtem Maße verdient den beſten

olg

Jm Volksbildungsverein ſpricht am morgigen SonnabentZu r De a S e eanquier Ba auſen i nagelneuen Ueberziehera La h Geſchworenen Zimmer des ts bein Herr Lehrer R Schumann über den Fernſprecher und ſeine Nebe
apparat Der Vortrag ſall allgemeinverſtändlich in wed wird d

z u

gru

n



T
nächſt
macht

atte

n FF

m 3

s e

S

Finanz
reichung
werden

den und

hierſelbſt

d ſtatt
logiſchen

Univer
ne Werke

en und

geſtern

des eine
ereitung
es Kaiſer

hieſige
ere Fe
Feier der
r Magi
1 Markte

Bürger
urde be
imers zu
haft zur

weiteren

l Herr
Kommers
zvorträge

weiteren
n engerer
Profeſſor
m lehnte

J iſt ein
Gerſte

zeugniſſen

an der
ich überJ Ge
gelegt
e hieſigen
renRegi
ogen dieSeſe Ort

t Heute
Schkeuditz

je Naum
iſt jedoch

chmittags

rkſam gen
ekannt iſt
reis ſeiner
e eine

welche

adt errr

usführung
z indeſſen

zur Aus
die Unter

en

Sonnabent

ne
wird d

Sonnabend Seneral Anzeiger für Halle nd den Saalkreis
eine Reihe von praktiſchen Vorführnngen unterſtützt werden Der Verein Rerdsanwalt derrot dieſer Einwand obglei erſter

er in au n gern Zutrit den hoben detden ſolkn der Rertſenenſet noch hen vake
Weg er o re Geſellſchaft hält am Mittwoch könne und beantragte Aufhebung des Urtheils Das Reichsgericht ent

Rathske d wieder eine Sitzung ab Auf der Vagesordnung ſprach dem Antrage und ſtellte das Verfahren gegen den Angeklagten ein
n a t rivatdozent Dr Braunſchweig Beſpr e Horsley Deutſche eichsfechtſchule Der Vorſtand des Verbandes

e e et on e ung ab er Hand des Kaſſenberi3 Vortrag Die für die Buchdrugpreſſe geeigneten dichthochäprerfahren Vorſtände Ha s ſenberichts pro 1 wurden die

S ung und Autotypie
inſetzerJnnun Jn der letzten Verſammlung lehnte es die

Innung ab eine Jnnungs Spar uno Darlehnskaſſe zu gründen und die
ſelbe der Jnnungs Hauptgenofſenſchaft anzugliedern Die Gründe für das
ablehnende Verhalten ergaben ſich aus dem h r der Stein

welche mit viel Pake Summen wirthſchaften müſſen als eine
e Spar und Darlehnskaſſe an Einlagen annehmen oder Darlehen

We könnte Dagegen wurde die Gründung einer Sterbe und Unter
ungskaſſe für die Mitglieder der Jnnung beſchloſſen und der Vorſtand

beauſtragt einen bezügl Satzungsentwurf auszuarbeiten Den wichtigſten
Berathungsgegenſtand bildete ein Schreiben der Geſellen in welchem die
ſelben ihre Lohnforderungen für die bevorſtehende Ba ſtellen Es
wird ein Stundenlohn von 43 Pfg beanſprucht Ueberſtunden
56 Pa mehr und Nachtarbeit einen Zuſchlag von 100 Prozent
Weiter werden noch Nebenforderungen bei Arbeiten in auswärtigen Ort

h Die Jnnun beſchloß die Hauptforderung 43 Pfg
hn zu gewähren die weitergehenden Nebenforderungen indeß

akulechnen es event auf einen Stretk ankommen zu laſſen Man
glaudt daß die Geſellen für dieſes Jahr mit dem gebotenen Lohne ein
verſtanden ſein werden zumal die Arbeit in Halle ungewöhnlich knapp
ſein m bekanntlich der ſtädtiſche Bauetat auf das äußerſte be

Die Halle ſche Volksliedertafel feiert am Sonnabend und
Sonntag in den Kaiſerfälen ihr 50 Stiftungsfeſt Am Sonnabend
findet ein Geſangs und Jnſtrumental Concert ſtatt an welches ſich ge
ſelliges Beiſammenſein bezw ein Commers anſchließt Bei letzterem werden
die vielen alten Freunde des Vereins welche zum Feſte geladen ſind Ge

enheit haben durch offene Rede alte Erinnerungen oder Beziehungen
zur Liedertafel zum Beſten zu geben Auch haben hierzu einige befreundete
Gefangvereine welche geladen ſind Liedervorträge in Ausſicht geſtellt
Den Damen und Angehörigen der befreundeten Vereine kann der Zutritt
nur in dem Umfange geſtattet werden als dieſelben Eintrittskarten be
ſitzen da die in Ausſicht ſtehende große Betheiligung von Gäſten eine
ſolche Beſchränkung nothwendig macht Zu dem am Sonntag ſtattfinden
den Feſtmahle werden Zeichnungen vom Vorſtande noch entgegengenommen

dttheater Morgen Sonnabend wird das glänzende Aus
ſtattungsſtück Frau Venus wiederholt Sonntag Nachmittag wird
dei ha Preiſen Johann Strauß komiſche Operette Der Zigeuner
baron und zwar zum letzten Male gegeben Abends findet als erſte
r eine Aufführung von Frau Venus ſtatt zu welcher

epartouts und Abonnements keine Gültigkeit haben
Thaliatheater Der große Heiterkeits Erfolg den die ElyHoff

mann ſche Geſangspoſſe N tolles Mädel bei ihrer hieſigen Erſtaufführungam a n als Gaſt in der Titelrolle gehabt
veranlaßt dir oſſe für den Reſt der G elzeit Emma

dem Repertoire zu belaſſen Von heute bis incl Sonntag
darum die Parole für das Thaliatheater N tolles Mädel Emma

Weitere Aufführungen dieſer Poſſe können nicht ſtattfinden da
r des Gaſtſpiels der Künſtlerin unmöglich iſt

Wa ter Mit Frl Kiara Antoni zieht
die vechte u re und Fröhlichkeit in den neuen
n etin ſie iſt ſo Art Typus toller Ausgelafſenheit und der
ſitzt ihr im Nacken So gut ihr ihre prächtigen Coſtume ſtehen

fo gut ſteht ihr der Weaner Dialekt der bei der verſchrobenen Joſephine
von der Heilsarmee etwas ſtark nach ſeinem Berliner Kollegen duftet
an mir und mich Was ſie alles dem Klima ſchuld giebt kann
ſte wohl kaum verantworten will es wohl auch gar nicht Beim Signor
Roberto Alfonſo ſieht auch alles ſo luſtig und gemüthlich aus als
wenn ſeine Jongleurkünſte ſo wie gar nichts wären und doch ſind ſie

lin

von vorn

erſtaunlich ſchwer ſchon deshalb weil die Werkzeuge die der Künſtler
anwendet an Form und Gewicht ſo grundverſchieden ſind

t

b Di
och z B mit Licht Leuchter und Zeitung drei ſonſt ſehr nützngen Herr Siegwart Gentes der kreffuche CharakterHumoriſt

bekuſtigt das Publikum dadurch daß er Vergleiche zwiſchen Dichterwort
und Wirklichkeit anſtellt die Denkmalsfrage erörtert oder neue Arten von
Genüfſen in Vorſchlag bringt Eine wahre Hundefreude muß man fühlen
wenn r Taffary mit ſeinen Wunderhunden auftritt denn das ſind
fie wirklich dieſe poſſirlichen Thierchen in ihren niedlichen Trachten oder
auch ohne ſolche Auf zwei Beinen zu laufen iſt ihnen zwar ſchon zur
zweiten Natur geworden aber daß ſie zu Paaren tanzen und ſich ſogar
auf einem einzigen Beine balanliren laſſen das macht ſie zu wahren
Wunderhunden denen man dann auch Aufſuchen von Zahlen und Addition
von Zahlen wohl zutrauen kann Jhr Herr erſcheint bei ihren erſtaun
lichen Künſten wie ein wahrer Wunderdoktor Willi Agoſton der
muſikaliſche Clown der unter Heranziehung der möglichen und unmöglichen
Witze reſp Kalauer ſeine hochwichtige Lebensgeſchichte erzählt ehe er
zur Sache d h ad rem kommt weiß wieder durch dieſe Erzählung

dann durch ſeine muſikaliſchen Vorträge z B auf der Harmonium
Harmonika und durch ſeinen lebenden Automaten Pippino das Publi
kum in der eingeſchlagenen Stimmung zu erhalten und zu beſtärken Die
Brothers Zino ren es ſogar für ſeine 50 Pfennige ins Kaffeehaus
um dort ſch Laune zu bekommen Freilich eine ganz andere

bieten die Schweſtern Jngeberg und Helga Sandberg
ein r höchſt anmuthiger Erſcheinungen das ſich mit künſtleriſch und
äußerſt geſchmackvollen alten und neuen Tänzen als Herr und Dame
producirt und damit auf angenehmſte Weiſe berührt Trotz ihres verhält
nißmätzig kurzen Auftretens dürften ſie der Glanzpunkt des jetzigen Spiel
plams ſein

Vortrag r Profeſſor Dr Küſter in Göttingen wird am
Uhr im Hörſaal des chemiſchen Jn

olhard über Orxydations und
Der Vortrag wird durch Experimente

Her
Wege 26 Februar Abends 6tuts Geheimrath Prof Dr 8
Reduktionsketten ſprechen
erläutert

Domkirche Am nächſten Sonntag Vormittags 10 Uhr wird in
der Domkirche der bekannte Waldenſerprediger Calvino predigen und über
das Evangeliſationswerk in Jtalien Mittheilungen machen worauf wir
zuch an dieſer Stelle aufmerkſam machen

Vor dem Reichsgericht Das Landgericht Halle hatte am
27 November v Js den Arbeiter Louis Jordan wegen ſchweren Dieb
ſtahls zu einer mehrmonatigen Gefängnißſtrafe verurtheilt weil er als
Wagenſchieber auf dem Güterbahnhofe aus einer gewaltſam eröffneten
ſtiſte die er mitgenommen etwa 30 Bücklinge geſtohlen hatte Vorher aber
war er ſchon vom Schöffengericht wegen derſelben That zu einem Tage
Gefängniß verurtheilt worden und er hatte bereits am 21 November v J
dieſe Strafe verbüßt Das Schöffengericht hatte einfachen Diebſtahl an
genommen weil es als Diebſtahlsobſekt nicht die Bücklinge ſondern die
ganze Kiſte mit Jnhalt anſah Von dieſem Verfahren war dem Land

ericht nichts bekannt und ſonderbarerweiſe hat der Angeklagte in derPanptwerhandiung vom 27 November kein Wort davon geſagt daß er
ſchon rechtskräftig wegen derſelben That verurtheilt ſei Endlich aber
beſann er ſich auf ſein Recht legte Reviſion ein und rügte unter Hin
weis auf das ſchöffengerichtliche Urtheil Verletzung des Rechtsgrundſatzes

ne bis in idem Jn der Verhandlung vor dem Reichsgericht hob der

einzelnen Vereine um Einziehung der etwa noch außenſtehenden Gelder erſucht und ſodann die engelanſenen Anträge e

Verbandsſitzung welche am 4 März im Verbandslokal zum Reichs
kanzler abgehalten werden ſoll verleſen Die Verſammlung erhieltKenntniß davon daß die vom Vorſitzenden des Fechtvereins Soy edt

eröffneten Vereine zu Crimpe und Rollsdorf dem Verbande Halle und
Umgegend beigetreten ſeien Weiter wurde beſchloſſen die nächſte Ver
bandsvorſtandsſitzung im Reſtaurant zu den drei Lilien abzuhalten

r r r Jn ſeiner geſchäftlichen Februar Verſammlung er
ledigte der Stolze ſche Stenographenverein in Giebichenſtein zu
nächſt einige Aufnahme Geſuche Die Zahl der Mitglieder iſt damit auf
42 geſtiegen Sodann wurde beſchloſſen im März ein Wett undPramienſdreiben zu veranſtalten Die jeden Dienstag d im Vereins

lokale S e Schreibübungen erfreuen ſich einer Betheilier permanenten Kunſtausſtellung von Danſch L éreſſe ſ

ſind ſeit vorgeſtern eine größere a meiſterhafter Aquarelle meiſt
italteniſcher Künſtler ausgeſtellt auf die wir hiermit aufmerkſam machen
möchten2 Vortrag Am v Sonnabend Abend wird in dem kleinen

Saale der Kaiſerſäle der Waldenſerprediger Herr Calvino aus Lugano
über Waldenſerkirche und Waldenſermiſſion einen öffentlichen Vortrag

alten zu welchem Freunde der evangeliſchen Angelegenheiten durch den
dentiſchen Guſtav Adolfverein eingeladen werden

Beachtenswerth Jn dem Schaufenſter der Firma Güldenfuß
Jnh Frl Denzien Poſtſtraße 10 ſind die von den Damen der Volks
liedertafel anläßlich des goldenen Jubiläums geſtifteten Ehren

eſchenke ausgeſtellt beſtehend aus einem goldenen Lorbeerkranz ſowieFahnenbandern nebſt Schärpen Die Stickereien ſind von genannter

Beſte ausgeführt und legen Zeugniß ab von ihrer Leiſtungs
ähigkeit

r Die Gemeindevertretung in Cröllwitz hält nächſten Dienſtag
in Kramer s Reſtaurant daſelbſt eine Sitzung mit folgender Tagesordnung ab öffentliche Sitzung Antrag auf Pfaſterung des Rinnſteins

auf dem Schulberge 2c Feſtſtellung des Gemeindehaushaltsplanes pro
1897/98 Rechnungslegung Mittel Bewilligung für Feſtſchriften zur Kaiſer
Wilhelms I Gedächtnißfeier am 22 März geſchloſſene Sitzung ver
ſchiedene Armenſachen

r Unfall Durch Sturz von der Treppe erlitt der 7 jährige Malers
ohn Henry Bernhardt einen Bruch des Schlüſſelbeines er wurde in
ie Klinik aufgenommen

Stubenbrand Die
6 Uhr in dem Grundſtücke
ſeitigen

euerwehr hatte geſtern Abend kurz nach
itterſtratze 14 einen Stubenbrand zu be

befallen Vergangene NaVon Krämpfen egen 1 Uhr wurdedie Tochter der Staatsanwaltſchaft er des
Grundſtücks Jägerſtraße 1 hilflos angetroffen Dieſelbe war von Krämpfen
befallen und mußte nach der elterlichen Wohnung gebracht werden wo
ſelbſt ſie ſich wieder erholte

Jn Straßenbahnſchienen bleiben jetzt zur Abwechslu
auch Wagenräder hängen Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr ereignete
das Schauſpiel welches anſcheinend den Straßenpaſſanten noch oft ge
boten werden wird bereits wieder in der Gr Ulrichſtraße Hier blieb
das linke Hinterrad eines Wagens des Herrn Möbelhändler Reſch ſo feſt
in den Schienen hängen daß das Rad zertrümmert wurde

Einbruch Jn vergangener Nacht zwiſchen 12 und 1 Uhr wurde
von Dieben in dem Grundſtück Steinweg 31 ein Fenſterladen aufge
brochen und eine Fenſterſcheibe eingedrückt Aus dem Viktualienladen
der Wittwe Knöchel wurde eine kleine Menge Aepſel von geringem Werth
geſtohlen Wahrſcheinlich wurden die Diebe geſtört Dieſelben entfernten
ſich unter Mitnahme des ausgehobenen Fenſterladens

r Das Kind im Koffer Vor gjnigen Tagen begehrte in einem
hieſigen öffentlichen Krankeninſtitut eine Frauensperſon Aufnahme an
geblich um ihre Niederkunft daſelbſt abzuwarten Bei der Unterſuchung
ſtellte ſich jedoch heraus daß die betr Frauensperſon bereits geboren hatte
Nach anfänglichem Leugnen geſtand ſie dieſe Thatſache ſchließlich ein und
fügte hinzu daß das neugeborene Kind daheim in einem benachbarten
Dorfe im Koffer verſteckt ſei Die Staatsanwaktſchaft welche ſog
benachrichtigt wurde hat die Angelegenheit inzwiſchen in die Hand ge
nommen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Ein in deutſchen Familien auch weithin im Ausland beliebtes undgern geleſenes Familienblatt für die Jugend Knaben und Mädchen iſt

die rühmlichſt bekannte farbig illuſtrirte Zeitſchrift Jugendgartenlaube
Verlag der Jugendgartenlaube in Nürnberg Dieſe große allgemeine Anerkennung verdient ſie im vollſten Maaße denn ſe verſteht wie keine

andere Jugendſchrift durch ihren gediegenen anziehenden reichen Jnhalt
die Herzen der Jugend zu packen und zu feſſeln und wer je die oft
wunderbar ſchönen herrlichen Farbendruckbilder geſehen hat iſt auch immer
ein Freund der Jugendgartenlaube Wir können unſerer deutſchen
Jugend keine Lektüre wünſchen und möchten dieſe c
ſchrift in jedem deutſchgeſtinnten Hauſe wiſſen Der Preis der Jugend
gartenlaube iſt im Vergleich mit dem Gebotenen ein äußerſt geringer
vierteljährlich nur 1 Mk

Standesamtliche Nachrichten
EStandesamt Halle

Eheſchließungen
18 Februar Der Handarbeiter Eduard Rößler und Jda Ehrentraut

Kl Sandberg 22 Der Schneider Louis Lückemann und Emma Tanne
berg Gr Klausſtraße 25 und Leſſingſtraße 24

Feb Schl Z Hirſch ein S Erich Franz Wahl
18 Februar Dem oſſer Otto Pitzſchke e anzg Dem e ufſeher Auguſt Lieberum n Minna

de m z2 Dem Buchhändler Johannes Krauſe eine T
abe Marie An der Univerſität i7 Dem Korbmacher Hermann

enne ein S Ernſt Hermann Arthur Harz 20 Dem Orgelbauer Ernſt
Söllner ein S Arno Otto Ernſt Gr Schloßgaſſe 1 Dem Handarbeiter
Auguſt Kühnaſt ein S Max Guſtav Schmiedſtraße 25 Dem Vöttcher
Otto Mündel eine T Eiſe Thorſtraße 51 Dem Fabrikarbeiter Karl
Pollan ein S Paul Gartenſiraße 6 Dem Schloſſer Otto Häniſch eine
T Eliſabeth Emmy Schillerſtraße 27 Dem Cigarrenmacher Karl Bayer
eine T Luiſe Martha Bäckerſtraße 6 Dem Buchhalter Hermann Hamel
eine T Anna Martha Kiara Thorſtraße 31 Dem Former Jacoh Eſer
eine T Martha Helene Liebenauerſtraße 168

Geſtorben
18 Februar Des Handarbeiter Auguſtin geeegra T Margaretha

6 Thorſtraße 27 Des Ziegeleiinſpektor Reinh Kiehl S Reinhold
7 Neue Promenade 14 Ves Fabrikarbeiter Wilhelm Kunſch T Elſa
1 Klinik Des Handarbeiter Julius Engel T Hildegard 1J Glauchaer
ſtraße 37 Der Geh Rchtzrungsrath und Stadtrath a D Karl Dryander
85 Jägerplatz 16 Wittwe Luiſe Thiele geb Bredow 86 Markt 21

o J J JJ C

20 Februar Seite
Telegramme und letzte Nachrichten

Kriſis im Orient
Berlin 19 Februar Privattelegramm Das Berliner

Tagebl erhält folgende Depeſche aus Rom vom 18 er Das
Organ des Miniſters des Auswärtigen di Rudini die Jtalle
äußert die Vermuthung der Krieg zwiſchen der Türkeihund
Griechenland werde immer wahrſcheinlicher Die gleich
falls offiziöſe Agenzia Jtaliana erklärt ferner beſtimmt
falls es zu Repreſſionsmaßregeln gegen Griechenland komme
werden einige Mächte ſich zurückziehen

Paris 19 Februar Hirſch s Bur Die Begeiſterung
für Griechenland ſteigt mit jeder Stunde Zahlreiche fran
zöſiſche Offiziere außer Dienſten und junge Leute haben ſich der
griechiſchen Geſandtſchaft zur Verfügung geſtellt um in die Reihen
der griechiſchen Truppen auf Kreta einzutreten Heute Abend
findet ein Rieſenmeeting ſtatt Die peſſimiſtiſche Annahme daß
die Großmächte über die Löſung der kretiſchen Frage nicht
mehr in vollem Einverſtändniß ſind wird durch einen
Artikel des offiziöſen Temps bekräftigt Das Blatt ſchreibt über
die vom deutſchen Kaiſer vorgeſchlagene und von mehreren Groß
mächten gutgeheißene Blokade des Piräus Wir find überzeugt
daß es nicht angezeigt iſt dem Vorſchlage des deutſchen Kaſſers
beizutreten Kreta wird lieber der Stimme der Vernunft als der
Blokade des Piräus nachgeben

Paris 19 Februar Wolff s Bureau Nach Meldungen
aus Athen wurde das griechiſche Schiff Hydra welches Lebens
mittel nach dem griechiſchen Lager bringen wollte durch ein eng

liſches Torpedoboot angehalten Wie weiterhin gemeldet wird
befahl der Oberſt Vaſſos jeden Zuſammenſtoß mit den Mann
ſchaften der auswärtigen Mächte zu vermeiden und ſich zuvor
kommend ſowohl gegen die Fremden wie gegen die Muſelmanen
zu benehmen Falls die türkiſchen Soldaten ſich ergäben würde er
ſie entwaffnen und nach Smyrna bringen laſſen

Kaneg 18 Februar Wolff s Bureau Alle griechiſchen
Konſulate auf der Jnſel Kreta haben heute ihre Flaggen
eingezogen

Kaneg 19 Februar Wolff s Bureau Oberſt BVaffſog
beſchloß verſchiedene ſtrategiſche Punkte anzugreifen und zu beſetzen

Major Konſtantiniges rückt gegen Bukolis vor wo 3 Kom
pagnien Nizams ſtehn Verſchiedene Leute wollen Gewehrfener
gehört haben doch liegt eine beſtätigende Nachricht von einem
Kampfe bisher nicht vor

Athen 19 Febcuar Wolff s Bur Dem Vernehmen nach
wurde in dem heute abgehaltenen Miniſterrath beſchloſſen daß
Griechenland auf einer Aktionspolitik beſtehen ſolle Ferner
heißt es die griechiſche Regierung ſandte dem Konſul in Kanea
eine Jnſtruktion die beſagt daß die 4 von den Mächten beſetzten
Städte nicht zu Gunſten der Türkei beſetzt worden ſeien daß alſo

dieſe Städte wie auch der übrige Theil der Jnſel griechiſches
Gebiet ſeien Die Admirale der fremden Mächte verlangten
daß der griechiſche Konſul in Kanea ſeine Flagge einziehe
und forderten Oberſt Vaſſos auf einen Angriff auf Halepa zu
unterlaſſen andernfalls würden die vereinigten Flotten die grie
chiſche Flotte angreifen

Berlin 18 Februar Die Stadtverordneten bewilligten
heute mit 65 gegen 41 Stimmen 160000 Mk für die Hundert
jahrfeier Kaiſer Wilhelm s 120000 Mk ſollen für die
Feſtſtraße aufgewendet werden Die Hauptverhandlung gegen
v Tauſch bezw v Lützow wegen Meineids ſchwerer Urkunden
fälſchung und Betrugs iſt angeblich zu den im Mai tagenden
Schwurgerichtsſitzungen des Landgerichts anberaumt worden

Batum 18 Februar Der Großfürſt Thronfolger
hat heute auf der Yacht Zaritza die Seefahrt in der Richtung
auf Konſtantinopel angetreten

6 Meter soliden Stoff für Mk 40 Pfg
doppelt breit besonders haltar a 65 Pfg pro Aeter

Alpaka moäernst und solid 75 a
sowie allerneueste Bisson Sablé Natté Pointills Covort Coastas

gohwarse weisso Geselischafts und Wasohstotffe eto eto
im grösster Auswahl und zu billigsten Preisen vergenden

in einzelnen Moetern franoo in s Haus
Munater amgehend franco, Modebiläer gratis

Versandthaus Oettinger c COo Frankfurt 2 M
Herrenstoffe Buxkin von Mk 85 Pfg per Meter an

Loden

beſte Handarbeit
in größter AuswahlJ Tornister n

C F Ritter Leipzigerstr 90

e

Waſſerſtände Am 18 Februar Weißenfels Oberp 2,60
19 Februar Halle unterhalb 2,40 Trotha 3,06 18 Februar
Bernburg 2,30 Calbe Unterpegel 2,38 Oberp 1,94
Dresden 0,06 Magdeburg 3,20

Gustav dJahme

Poſtſtraße 18
Special ßetten Aussteuer Gesehäft

gröſſtes und leiſtungsfähigſtes am Platze
Fackkundig ſtreng reelle Bedienung

wird zugeſtchert

3

von 1 Mk an
Hötelbetten

Puppenbetten Kinderbetten
nur gute von 4,50 Mk an
Brautbetten

ſehr gute von 24 Mk an ſehr gute von 25 Mk an
Jedes Gebett beſteht aus 1 Oberbett 1 Unterbett 2 Kopftiſſen

Garantie für die beſte Füllkraft und Lockerhaltbarkeit meiner neuen ſtaub und kalkfreien

Bettfeder M I Daunen es Süven
Settöalatts Botibezüge Betttütcher Schlaf Bettdecken ſehr billig große Auswahl

Grosse Betten
beſſere von 18 Mk an

Herrschaftsbetten
zu jeder gewünſchten Preislage
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